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Nr. 631                                                                                                                            04.05.2024 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Das Zentralabitur 2024 läuft bisher erstaunlich fehlerfrei. In dieser Woche erhielten wir jedoch eine 
Meldung der Behörde, dass ein Wort im Englisch-Grundkurs in der HT SPM – Aufgabe fehlerhaft 
sei. HT SPM? Das bedeutet Haupttermin Sprachmittlung, die Prüflinge bekommen einen deutschen 
Text, der ins Englische übersetzt werden muss. HT SPM ist der Klausurteil B, den alle Prüflinge 
verpflichtend absolvieren müssen. Im Klausurteil A dürfen sie zwischen HT1 und HT2 auswählen, 
also zwischen Haupttermin, Aufgabe 1 und Haupttermin Aufgabe 2.  
 
Doch zurück zur Mail der Behörde, die uns am Prüfungstag um 07.02 
Uhr erreichte. Es ging wie gesagt um HT SPM. Das erste Wort des 
Satzes in Zeile 13 müsse „Aquaponikanlagen“ heißen. Wir müssten 
sicherstellen, dass diese Information allen Prüflingen über die Dauer 
der gesamten Prüfungszeit zur Verfügung stehe. 
 
Ich habe natürlich erst einmal gegoogelt, was überhaupt eine 
Aquaponikanlage ist. Schließlich könnte diese Frage in dem 
Zusammenhang auftauchen. Dann haben wir selbstverständlich einen 
Anschrieb am digitalen Board im Prüfungsraum gemacht. Meine 
Neugier hat dann dazu geführt, dass ich mich bei einer Abiturientin 
nach Verteilen der Prüfungsaufgaben erkundigt habe, was denn im 
Original als erstes Wort in Zeile 13 stand. „Aquaponikanalagen“, also 
ein „a“ zu viel. Gut, dass wir die Dienstmails an Prüfungstagen permanent abrufen. Kaum 
auszudenken, welche Folgen das überflüssige „a“ hätte haben können ... 
Spaß beiseite: Wenn nur solche Fehler auftreten, dürfen wir getrost die Organisation seitens des 
Landes NRW als gelungen bezeichnen. Aber am kommenden Dienstag stehen ja noch die 
Mathematik-Klausuren auf dem Programm. Toi, toi, toi, dass alles gut weiterläuft! 
 
Hausintern sind wir mit dem Zentralabitur und seinen Abläufen wie immer sehr zufrieden. Das 
Oberstufenteam mit der Oberstufenkoordination und der Stufenleitung Q2, unterstützt durch weitere 
Kolleginnen und Kollegen aus der Schulverwaltung, den Sekretariaten und aus den Fachbereichen, 
sorgt dafür, dass alles reibungslos funktioniert. Unsere Schülerinnen und Schüler sind in der Regel 
sehr pünktlich vor Ort, bisher mussten wir krankheitsbedingt nur einen Nachschreibtermin für einen 
Schüler anmelden. 
Als Nächstes stehen dann die Prüfungen im 4. Abiturfach auf dem Programm. Wir drücken unseren 
Prüflingen für den Mathematiktag und die mündlichen Prüfungen die Daumen! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 

Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Fortsetzung des Zentralabiturs 2024 

Folgende Abiturprüfungen stehen in der kommenden Woche an:  
 
Am Dienstag, den 07.05.2024, finden die zentralen Klausuren in folgen-
dem Fach statt: 

• GK Mathematik 
• LK Mathematik 

 
Am Mittwoch, den 08.05.2024, findet der Nachschreibtermin in folgendem Fach statt: 

• LK Deutsch 
 
Die Prüfungen beginnen um 09.00 Uhr. Die Prüflinge sollen 30 Minuten vor Prüfungsbeginn in den 
Prüfungsräumen sein. Die Prüfungsräume sind dem ausgehängten Prüfungsplan zu entnehmen. Wir 
wünschen allen Abiturientinnen und Abiturienten viele Erfolg mit der nötigen Portion Glück! 
 
Wir freuen uns über Verstärkung im Stoppenberger Team! 

Am 02.05.2024 hatten sie ihren ersten Arbeitstag am Stoppenberg: 
Wir begrüßen Frau Sari mit den Unterrichtsfächern Sozialwissenschaf-
ten und Französisch und Herrn Baum mit den Unterrichtsfächern Che-
mie und Katholische Religion als neue Mitarbeitende im Stoppenber-
ger Team. Wir freuen uns auf eine gute, vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und wünschen einen guten Start! 
 

Erprobungsstufenkonferenzen für die Stufen 6 am Montag 

Am kommenden Montag, den 06. Mai 2024, finden die Erprobungsstufen-
konferenzen für die Klassen 6 statt. Dadurch entstehender Vertretungsbedarf 
wird über den Vertretungsplan kommuniziert. 
 
5c auf Spurensuche in Stoppenberg 

Ein Teil der Schülerinnen und Schüler der Klasse 5c begibt sich am Montag, 
06.05.2024, in der 5. und 6. Stunde auf die Suche nach religiösen Spuren in 
Stoppenberg. Vielen Dank an Schulseelsorger Markus Könen, der diese Veran-
staltung organisiert und durchführt. 
 

Am Mittwoch ist Gottesdienst für die Klassen 7 bis 10! 

"BeReal oder wie echt bist du? Machst du nicht dir und anderen oft etwas vor?  
Was ist eigentlich wahr?" Mit diesen Fragen lädt Markus Könen, unser Ansprechpartner 
aus dem Team Schulseelsorge, am kommenden Mittwoch in der ersten Stunde alle 
Schülerinnen und Schüler der 7. bis 10. Klasse zum Gottesdienst ins COM-Gebäude 

ein. In der Betrachtung des eigenen Lebens schauen die Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilneh-
mer aber auch auf den 08. Mai, der als "Tag der Befreiung" das Ende des 2. Weltkrieges markiert 
und den Frieden in Deutschland und Europa brachte. Paralleler Unterricht in den Klassen entfällt an 
diesem Tag. 
 
Die Schulküche am Stoppenberg: Wir arbeiten mit regionalen Lieferanten! 

Unser Küchenleiter Herr Kress arbeitet mit einer Reihe regionaler Lieferan-
ten zusammen. Ein Beispiel ist unser Gemüselieferant Konrad Koester aus 
Düsseldorf oder der Borbäcker, der unsere Brötchen herstellt. Dieser Tra-
ditionsbetrieb, der 1914 gegründet wurde, betont die Verwurzelung im 
Ruhrgebiet und die Regionalität seiner Zutaten. 
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Ergebnis der Projektwoche in der Jahrgangsstufe 9: Erster Stolperstein in Stoppenberg wird Mittwoch 
verlegt 
[Pressemitteilung von Herrn Krottenmüller] 

Im Rahmen der jährlichen Projektwo-
che gegen Fremdenfeindlichkeit und 
Rassismus der Jahrgangsstufe 9 des 
Gymnasiums am Stoppenberg 
forschte im Februar im Stadtarchiv Es-
sen die Projektgruppe „Stolpersteine“ 
unter freundlicher Mithilfe von Frau 
Hartings und Herrn Goriß ausgiebig 
zur Sinti-Familie Gross, die in der NS-

Zeit zunächst zwangsumgesiedelt und letztendlich in verschiedene Konzentrationslager deportiert 
wurde. Von zehn Mitgliedern der Familie Gross-Petermann überlebten nur der Vater Josef Petermann 
und eines der Kinder des Paares die Gräueltaten der Nationalsozialisten. Die 1911 geborene 
Amanda Groß und sieben ihrer acht Kinder wurden ab 1943 im Konzentrationslager Auschwitz 
ermordet, wobei es nur für eines der Kinder ein konkretes Todesdatum gibt. 
Bereits im Rahmen der Projektwoche 2023 war die damalige Projektgruppe „Stolpersteine“ unter 
Leitung der begleitenden Lehrer Frau Tanzer und Herrn Forch auf ein damals als „Zigeunersiedlung“ 
bezeichnetes Areal in Stoppenberg am Rahmbruchsweg, nur unweit vom Gymnasium Am Stoppen-
berg entfernt, gestoßen. Um dieser Familie und ihrem Schicksal zu gedenken, kam die Idee einer 
Stolpersteinverlegung auf. 
Die bereits in Essen verlegten über 400 Stolpersteine des Künstlers Gunter Demnig erinnern auf dem 
Gehweg vor dem jeweiligen letzten (halbwegs) freien Wohnsitz an die dort ehemals lebenden Be-
wohner und informieren mit wenigen Informationen über deren Schicksal, das nur allzu oft mit dem 
Tod in einem Konzentrationslager endete. Während die meisten Stolpersteine an jüdische Schicksale 
erinnern, gibt es aber auch Stolpersteine für andere verfolgte Gruppen wie Sinti und Roma, Eutha-
nasieopfer oder Homosexuelle 
Trotz der großen Anzahl der über das Essener Stadtgebiet verstreuten Stolpersteine gab es bislang 
jedoch noch keinen Stolperstein in Essen-Stoppenberg. 
Mit den durch die Projektwoche 2023 gewonnenen Informationen recherchierten die diesjährigen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Projektgruppe nun zu möglichen Bewohnern jener Siedlung im 
Bereich des heutigen Rahmbruchsweges und stießen so beim Wälzen alter Meldekarten der Stadt 
Essen und digital zugänglicher Karteikarten aus dem KZ Auschwitz auf das Schicksal der Sinti-Familie 
Groß, die dort in der Siedlung mit der damaligen Adresse Wasserstraße 34/12 (heute: Rahmbruchs-
weg) im Dezember 1940 ihren letzten amtlichen Wohnsitz vor der Deportation ins Konzentrations-
lager im März 1943 hatte. 
Im Rahmen einer kleinen öffentlichen Gedenkveranstaltung wird nun dank der Recherche der Pro-
jektgruppen der letzten beiden Jahre am 8. Mai – dem Tag des Endes des 2. Weltkrieges – an der 
Stelle des letzten Wohnsitzes im heutigen Rahmbruchsweg im Beisein von Schülerinnen und Schülern 
des Gymnasiums Am Stoppenberg und Vertretern des Stadtarchivs sowie der Stadt Essen ein Stol-
perstein zum Gedenken an die Familie Gross-Petermann verlegt.  
Bei der um 11 Uhr beginnenden Veranstaltung wird das Schicksal der Familie ausführlich erläutert 
und über den Werdegang von Amanda Gross informiert. 
 
Bitte Termin vormerken: AG-NG-Abend findet in Kürze statt! 

Wir sollten uns alle den 14.05.2024 im Kalender markieren, denn am Abend dieses 
Tages findet ab 18.00 Uhr der AG-NG-Abend in der Aula statt. An diesem Abend 
können wir uns ansehen und erleben, was in den Arbeitsgemeinschaften und Nei-
gungsgruppen unserer Tagesheimschule gemacht wird. 
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Das erste lange Wochenende naht! 

Am kommenden Donnerstag ist aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt 
unterrichtsfrei für alle Jahrgangsstufen. Am Freitag liegt ein unterrichtsfreier 
Brückentag, daher ergibt sich ein langes Wochenende von Donnerstag bis 
Sonntag! 
 

 
Q2: Wer hat noch nicht den Chip getauscht? 

Die Schülerinnen und Schüler haben weiterhin Gelegenheit, täglich von 08.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr im Schülerbüro bei Frau Bitella ihre Türeingangs-Chips zurückzutau-
schen. 
 
Der Elternbeitrag wird fällig! 

Mit dem Stichtag 30.06.2024 wird der Elternbeitrag für das nächste Schul-
jahr fällig, d.h., dass sie als Erziehungsberechtigte für Ihre Kinder an unse-
rer Schule den Betrag von 49,00 € auf das untenstehende Konto überwei-
sen müssen. Für Geschwisterkinder reduziert sich der Beitrag auf 30,00 €. 
Bitte tragen Sie im Betreff der Überweisung ein, für wen Sie die Überwei-

sung getätigt haben. 
 
Bank im Bistum Essen 
IBAN DE37 3606 0295 0013 2641 20 
Stichwort „Elternbeiträge“ Vorname und Nachname des Kindes/der Kinder.  
 
So können wir kontrollieren, für welche Schülerinnen und Schüler der Beitrag bezahlt wurde. 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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Sie möchten sich vom Newsletter abmelden dann klicken Sie bitte hier! 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat@gymstopp.org 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Sekretariat : 7.30-16.30 Uhr 
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